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Die Bitte auf konkrete Vorschläge zur Än-
derung des vorgelegten Entwurfes wurde 
ignoriert, ebenso wie wiederholte Bitten 
der Kirchenverwaltung auf konkrete Ant-
worten wie das drängende Problem des 
Brandschutzes. Inzwischen hat sich die 
Kirchenverwaltung bemüht, mit einem 
Brandschutzkonzept die vorgeschriebene 
Brandmeldeanlage entbehrlich zu machen, 
die bisher vom Landratsamt Kelheim be-
schieden ist. Eine finanzielle Beteiligung 
an den Aufwendungen für das Brand-
schutzkonzept hat der Verein abgelehnt. 
Diese Anlage, die damals rund 70000 DM 
kostete, wurde dem Verein von der Kirchenstiftung 1997 funktionstüchtig 
übergeben und von diesem eigenmächtig abgeschaltet. Die damals zugesagte 
Rückzahlung des Betrages erfolgte bis heute nicht. Am Beginn des Orgelmuse-
ums galt die Vereinbarung, dass die Aufwendungen für den Museumsbetrieb 
vom Verein zu tragen sind. 
Mit der Kündigung wird ein notwendiger Schritt vollzogen, der im Kern dem 
Beschluss der Mitgliederversammlung des Vereins Rechnung trägt. Die Kelhei-
mer Franziskanerkirche ist durch ihre Lage ortsbildprägend und über Jahrhun-
derte durch den Dienst der Franziskaner auch für das geistliche und kulturelle 
Leben der Stadt prägend gewesen. Diese Verantwortung wird die Stadtpfarrei 
weiterführen. Wie dies konkret aussehen wird, soll sich in den nächsten Wo-
chen und Monaten zeigen. Lokale und regionale Musikschaffende haben sich 
jedoch schon interessiert gezeigt, in der Kirche Konzerte zu geben. Die Stadt-
pfarrei überlegt weitere Aktionen, die auch in der Vergangenheit schon das 
kulturelle Leben in der Franziskanerkirche, der Pfarrei und der Stadt Kelheim 
prägten. 
 

 In dringenden Notfällen erreichen sie unter dieser Nummer 
09441-70 33 75 einen Priester. 

 

  

Katholische Stadtpfarrei Mariä Himmelfahrt • Pfarrhofgasse 5 • 93309 Kelheim 
 09441 - 3383 •  09441 - 703376 •  pfarrei@mariaehimmelfahrt.org • www.mariaehimmelfahrt.org 
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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  

 Samstag, 11.05. der 6. Osterwoche (w) 
 16.00 St. Lukas Hl. Messe  
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Verstorbenen 
 17.30 Pfarrkirche Beichtgelegenheit 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Irene Pollinger für + Tante 

 Sonntag, 12.05. 7. SONNTAG DER OSTERZEIT (w)  
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Maria Kammermeier für Elfriede & Gerhard Bianco 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, Ilse Kellerer der Muttergottes zum Dank 

N. N. für Eltern Anna & Franz Ziegler 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Waltraud Kolmer für Mutter Anna Kargl 

Fam. Josef Buchner zum Dank 

 Montag, 13.05. der 7. Osterwoche (w) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Brigitte Höfling für Angehörige 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für Priester und Ordensberufe 

 Dienstag, 14.05. der 7. Osterwoche (w) 
 16.00 St. Lukas Hl. Messe  
 17.00 Pfarrkirche Schülermesse, Mainandacht der Erstkommunionkinder 

 Mittwoch, 15.05. der 7. Osterwoche (w) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Ingrid Rödl für + Mutter & Angehörige 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Familien der Pfarrei 
 19.00 Maria Fels Mainandacht der Kolpingsfamilie 

 Donnerstag, 16.05. Hl. Johannes Nepomuk, Priester (w) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Erika Stelzer für + Ehemann Manfred 

 Freitag, 17.05. der 7. Osterwoche (w) 
 17.00 Kneippanlage Maiandacht mit dem Kneippverein 

 Samstag, 18.05. Hl. Johannes I., Papst (r)  
 16.00 St. Lukas Hl. Messe  
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Verstorbenen 
 17.30 Pfarrkirche Beichtgelegenheit 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Anni Förstl für + Ehemann & Angehörige 

Heidi Mayrhofer für + Ehemann z. Sttg. 
Birgit Ludwig für + Barbara & Gottlieb Bauer 

PFINGSTSONNTAG B                      
1. Lesung: Apg 2,1-11 
2. Lesung: 1. Kor 12,3b-7.12-13 
Evangelium: Johannes 20,19-23 

Jesus sagte noch einmal zu ihnen: Friede sei mit euch! Wie mich der Vater 
gesandt hat, so sende ich euch. Nachdem er das gesagt hatte, hauchte er 
sie an und sagte zu ihnen: Empfangt den Heiligen Geist! Denen ihr die Sün-
den erlasst, denen sind sie erlassen; denen ihr sie behaltet, sind sie behalten. 
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PRESSEMITTEILUNG DER STADTPFARREI VOM 10. MAI 2024 
KÜNDIGUNG FÖRDERVEREIN ORGELMUSEUM FRANZISKANERKIRCHE KELHEIM E.V. 

Neue Wege für das  
Glaubens- und Kulturleben  
in der Franziskanerkirche 
Die Förderung des Kulturlebens und besonders der Kirchenmusik gehört neben 
der Feier des Glaubens seit Jahrzehnten zu den prägenden Aufgaben im Leben 
der Stadtpfarrei Mariä Himmelfahrt. Für viele unvergessen sind zahlreiche 
Konzerte mit der Musikvereinigung Kelheim unter Dr. Christoph Lickleder bis 
hinein in die Gegenwart mit zahlreichen Aufführungen durch den hauptamtli-
chen Kirchenmusiker Roman Puck-Biersack. 
Um so schmerzlicher ist für die Kirchenverwaltung und die Pfarrei die jüngste 
Entwicklung rund um die Franziskanerkirche und den Förderverein Orgelmu-
seum. Gerade seitdem die aktuelle Vorstandschaft unter Christian Hopfner im 
Amt ist, haben sich die Angriffe des Vereins gegen die Eigentümerin der Kir-
che, die Kirchenstiftung Mariä Himmelfahrt, verstärkt. Klageandrohungen ge-
gen die Kirchenstiftung, Haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter, werden mehr 
und mehr zur Belastung.  
Mit der jüngsten zweiten Mit-
gliederversammlung hat der 
Verein die Grundlage der Zu-
sammenarbeit, den mündli-
chen Konsens, der vor 30 Jah-
ren in der Satzung des Vereins 
Niederschlag fand, aufgekün-
digt und ist nicht bereit eine 
vorgelegte faire und beider-
seitige Interessen berücksich-
tigende Nutzungsvereinba-
rung zu unterzeichnen. Bei 
der ersten Mitgliederversammlung vor sechs Wochen erreichten die Abstim-
mungsvorlagen nicht die erforderliche Mehrheit, so dass sich die Vorstand-
schaft kurzerhand für eine erneute Einberufung entschied, um die gleichen 
Punkte abzustimmen. Die Nutzungsvereinbarung ähnelt auch anderen kom-
munalen Nutzungsvereinbarungen, mit der Rücksicht auf die Besonderheit des 
geweihten Kirchenraumes der Franziskanerkirche.  



Seite 6 - Pfarrbrief Mariä Himmelfahrt  

Erstkommunion 
Mit Spannung erwarte-
ten die Kinder und na-
türlich auch die Familien 
den großen Tag der Ers-
ten Kommunion, das 
erste Mal das verwan-
delte Brot essen dürfen, 
ganz nahe am Altar ste-
hen und mit vielen 
Menschen gemeinsam 
ein großes Fest feiern. In 
den Gruppenstunden 
und Schülermessen bereiteten sich die Kinder auf die Begegnung im Geheim-
nis des Sakramentes des Altares vor.  
Mit strahlenden Gesichtern zogen die Kinder mit den Ministranten und dem 
Stadtpfarrer in die Kirche ein und wurden von einem hellem Klangteppich von 
der Orgel begrüßt. Kilian Devesa setzte mit dem Schlagzeug klare Impulse zu 
den Liedern, die einige aus dem Kirchenchor mit Rhythmusinstrumenten unter 
der Leitung von Kirchenmusiker Roman Puck-Biersack umsetzten. 
Die Geschichte der Brotvermehrung, die im sogenannten Eucharistiefenster in 
der Stadtpfarrkirche dargestellt ist, stand im Mittelpunkt der Verkündigung. 
Das ganze 6. Kapitel des Johannesevangeliums erklärt anschaulich die Verkün-
digung Jesu, die Herausforderung des Glaubens und zugleich die Kraft, die der 
Glaube schenken kann. Diese Glaubenskraft wünschten die Gläubigen den 
Erstkommunionkindern, dass sie in ihrem ganzen Leben aus der geheimnisvol-
len Begegnung mit Jesus in der Eucharistie Kraft für alle Herausforderungen 
schöpfen können. Der kleine Junge bringt die fünf Brote und die beiden Fische, 
reichlich wenig für die 5000 Männer, aber bei Gott kommt es nicht darauf an 
viel zu haben, sondern viel zu vertrauen und in diesem Vertrauen sein Leben 
mit Gott zu gestalten. 
Am Abend kamen die Kinder mit den Familien zur Dankandacht noch einmal in 
die Kirche, um bei der Begegnung mit Jesus in der Monstranz den Dank für 
den festlichen Tag vor Gott zu bringen. Am Ende der Dankandacht bekam je-
des Kind das Brot mit seinem Bild, das an diesem Tag vor dem Altar aufgebaut 
war mit nach Hause, um im Kreis der Familie die Agape, die Mahlgemeinschaft 
der Christen fortzusetzen. 
Im Ausflug vertieften sie die Freundschaft mit Gott und untereinander. 
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 Sonntag, 19.05. Pfingsten (r)  
  Renovabis-Kollekte 
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Inge Kindler für + Ehemann 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, Margareta Schneider für + Ehemann Georg 
 11.30 Pfarrkirche Zwergerlgottesdienst 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Fam. Weichslgartner für + Angehörige 

Brigitte Lang für + Mutter Maria Halbritter 

 Montag, 20.05. Pfingstmontag (r) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, pro salute mundi 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, Brigitte Lang für die Armen Seelen 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für Priester und Ordensberufe       

 Dienstag, 21.05. der 7. Woche im Jahreskreis (gr) 
 16.00 St. Lukas Hl. Messe  
 17.00 Pfarrkirche  Schülermesse, entfällt 

 Mittwoch, 22.05. der 7. Woche im Jahreskreis (gr) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, N. N. für den Frieden in der Welt 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Familien der Pfarrei 

 Donnerstag, 23.05. der 7. Woche im Jahreskreis (gr) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, pro salute mundi 
 16.00 Vitalis Maiandacht 

 Samstag, 25.05. der 7. Woche im Jahreskreis (gr) 
 16.00 St. Lukas Hl. Messe  
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Verstorbenen 
 17.30 Pfarrkirche Beichtgelegenheit 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Hannelore Gogl für + Angehörige 

N. N. für Heidi & Josef Stuber 
Helmut & Brigitte Lang für + Berti Grunthanner 

5. Sonntag der Osterzeit B 
1. Lesung: Dtn 4,32-34.39-40 
2. Lesung: Römer 8,14-17 
Evangelium: Matthäus 28,16-20 

Als sie Jesus sahen, fielen sie vor ihm nieder, einige aber hatten Zwei-
fel. Da trat Jesus auf sie zu und sagte zu ihnen: Mir ist alle Vollmacht 
gegeben im Himmel und auf der Erde. Darum geht und macht alle Völ-
ker zu meinen Jüngern; tauft sie auf den Namen des Vaters und des 
Sohnes und des Heiligen Geistes. 

 Sonntag, 26.05. DREIFALTIGKEITSSONNTAG (w)  
  Kollekte für den Katholikentag 
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Maria Kammermeier für + Brüder Hans & Heinz Dötterl 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, Fam. Grimeisen für + Eltern & Großeltern Maria & 

Josef Westiner 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Fam. Pletl für + Angehörige 

Brigitte Lang für die Armen Seelen 



Seite 4 - Pfarrbrief Mariä Himmelfahrt  

A U S  U N S E R E R  P F A R R G E M E I N D E  
Sie erreichen das Pfarrbüro auch telefonisch  
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
unter der Rufnummer 09441-3383 

oder per eMail pfarrei@mariaehimmelfahrt.org  

Messintentionen 
Sie können Messintentionen jederzeit über die Zettel, die in der Kirche auslie-
gen, mit 5 € Stipendium im Pfarrbüro oder der Sakristei abgeben.  

Messfeier im Livestream  
Unter der Internetseite https://live.mariaehimmelfahrt.org/ können sie die bis-
herigen Gottesdienste sehen und auch die künftigen. Wenn sie an ihrem Fern-
sehgerät YouTube empfangen können, können sie auch den Youtube-Kanal 
dapfarrer suchen und die Mitschnitte bzw. Livestreams aus der Stadtpfarrkir-
che verfolgen.  

KDFB | Frauenbund  
AM DONNERSTAG ,  23 .  MA I  2024  UM 19  UHR  
Muttertagsfeier im Begegnungszentrum 
Mitzubringen sind nur gute Laune und Interesse an heiteren  
und nachdenklichen Geschichten mit Musik.  

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Kolpingsfamilie Kelheim 
AM MITTW OC H ,   
14 .  MA I  2024  UM 19 .00  UHR   
Maiandacht an der Maria Fels Kapelle 

Herzliche Einladung an alle Gläubigen.  
Bei regnerischem Wetter findet die Maiandacht  
in der Stadtpfarrkirche statt. 
AM DONNERSTAG ,  30 .  MA I  2024   
Teilnahme an der Fronleichnamsprozession; 
Anschließend Grillen und Nachmittagskaffee im Begegnungszentrum. 

Gemeinschaft St. Georg 
AM D IENS TAG ,  28 .  MA I ,  19 .0 0  UH R   
lädt die Gemeinschaft St. Georg zur Maiandacht in Gronsdorf, St. 
Georg ein. Es sind alle Gläubigen herzlich zur Mitfeier eingeladen. 
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Kleine Auszeit im Alltag 
Sich überraschen lassen, wie biblische Er-
zählungen aktuelle Themen aufgreifen. 
Herzliche Einladung zum Bibelgespräch am 
Vormittag am 31. Mai 2024  
um 10 Uhr im Begegnungszentrum. 
Auf lebendigen Austausch freut sich  
Monika Glashauser, Gemeindereferentin i.R. 

Seniorennachmittag 
Am Donnerstag, 16. Mai ist ab 14.30 Uhr wieder Senio-
rennachmittag. Wir beginnen diesmal in der Stadtpfarr-
kirche Mariä Himmelfahrt mit einer Führung zu den 
Mariendarstellungen durch Frau Dr. Jutta Göller. An-
schließend geht es mit Kaffee & Kuchen oder auch ei-
nem erfrischenden Getränk im Begegnungszentrum 
weiter. 

Wir feiern bewährte Liebe 
Ehejubilare des Jahres 2024 zum festlichen Gottesdienst versammelt 
Am Sonntag waren die Ehejubilare 
dieses Jahres zum festlichen Got-
tesdienst in die Stadtpfarrkirche 
eingeladen. Dankbar begrüßte sie 
Stadtpfarrer Reinhard Röhrner, 
weil sie gemeinsam Höhen und Tie-
fen des Miteinanders erlebt und 
gestaltet haben und so vielen an-
deren im Trubel des Alltags Mut 
machen das Geschenk des Mitei-
nanders anzunehmen. In der Pre-
digt verwies er, dass das Frucht bringen, von dem Jesus in den Abschiedsreden 
spricht, kein schneller Erfolg ist, sondern im Blick auf die Ressource und die 
Gemeinschaft möglich wird. Gott selbst ist da, um jeden Menschen zu beglei-
ten und zur Freude zu führen, die Sinn schenken kann. 
Nach der Messfeier erhielten die Jubelpaare eine Urkunde und waren zum ge-
meinsamen Weißwurstfrühstück ins Begegnungszentrum eingeladen. Helfer 
des Pfarrgemeinderates hatten den Pfarrsaal bereits vorbereitet. Dort ergaben 
sich schnell Gespräche über die Altersgrenzen hinweg. 


